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Rennberichte Quercup Riken 1. Oktober und Radcross Illnau 2. Oktober  
 
Eine strenge Woche lag hinter mir: Am Sonntag das tolle Geburtstagsfest bei Jürg mit dem Gewinn 
von vielen neuen Kontakten, dann zwei Tage ĂKraftraum Ă bei meinem Arbeitgeber Huser Bau. 
Dann durfte ich bei Swiss Cycling mein Interesse mittels umfangreicherem Fragebogen für die 
Spitzensport-RS anmelden und am Freitag war ich bei Thömus in Oberried und konnte den neuen 
Vertrag für 2012 besprechen und zustimmen! Und am Freitagabend feierten wir eine interne ĂEnd 
of Seasonñ-Party bei mir zu Hause und anschliessend bis früh in die Morgenstunden im KBA in 
Aaraué 
 
Daneben trainierte ich natürlich auch noch etwas. Am Samstag stand schliesslich das zweite 
Rennen zum Quercup in Riken ob Murgenthal an. Das Fahrerfeld war diesmal nicht so stark, wir 
waren nur drei Elitefahrer, welche drei Minuten Handicap gegenüber den Senioren aufholen 
mussten. Nach rund 30 Minuten Renndauer bei schönstem Herbstwetter mit überholen von vielen 
Herren B und Herren A übernahmen Jonas Baumann und ich die Führung. Da wir beide am 
Sonntag auch wieder ein Rennen bestreiten wollten, nahmen wir ab dann etwas Tempo raus. Den 
Schlusssprint gewann ich von der Spitze aus. Zum ausfahren wechselte ich an meinem Quervelo 
von den Querrädern zu Strassenrädern und fuhr nach Hause. Danach verspeiste die ĂEnd of 
Season-Partyñ- Crew ein feines Raclette bei Tanja. Man blieb etwas länger sitzené 
 
Am Sonntag dann mein erstes Radquer bei den Elite. Was kam da wohl auf mich zu? Meine 
Rennvorbereitung war ja nicht gerade optimal mit eher wenig Schlaf und mit einem Raclette im 
Bauch. éDie Strecke in Illnau war recht schnell, für die Zuschauer sehr übersichtlich. Das 
Starterfeld war sehr stark, fast die ganze Schweizer Radquerarmada war am Start, gespickt mit 
Bikern wie halt mir.  Speziell: jeder Fahrer wurde einzeln vorgestellt. 
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Ich musste so um Platz 15 einstehen. Da die Startgerade nur etwa 100 Meter lang und eng war 
und es dann sogleich rechtwinklig in einen Aufstieg ging, kam ich nicht so gut weg. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Auch konnte ich mich nicht wirklich nach vorne arbeiten. Im Radquer ist das Tempo viel höher als 
im Mountainbike. Zudem gibt es zwar eine breite ĂPisteñ, aber da alle immer die schnellste und 
kräfteschonenste Linie fahren, ist es halt trotzdem fast wie ein Singletraillabyrinth. Das Wetter war 
wieder sehr schön, sehr warm. Fast zu warm, denn im Radquer darf man vom Reglement her nicht 
verpflegen, ausser es ist über 20° warm und der Chefkommissär lässt dies zu. Dann könnte man 
durch die Wechselzone fahren, dort einen Bidon nehmen, trinken. Der Bidon muss aber vor 
Verlassen der Zone sogleich wieder fortgeworfen werden. Leider hatte der Chefkommissär keine 
Einsicht mit uns Sportlern. Bei einer Renndauer von ca. 60 Minuten wäre mal ein Schluck Kühles 
schon was Feines gewesen. 
 
Ich fuhr in einer Gruppe so um Platz sieben bis dreizehn. Meine Rundenzeiten waren recht 
gleichmässig; mal hier einen Fuss abstellen, mal dort ein rutschendes Vorderrad. Aber sonst ging 
es eigentlich gut. In der vierten Runde merkte ich, dass etwas mit meinem linken Bremsgriff nicht 
mehr in Ordnung war: entweder etwas gebrochen oder Schraube locker. 
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Ich entschied mich, mein Rad zu wechseln, obwohl ich dadurch vorübergehend den Anschluss an 
meine Gruppe verlor. In der Zone stand Beat auch noch auf der falschen Seite ï auch mein Staff 
hatte Saisonstartschwierigkeiten.  Aber alles ging gut. 
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Am Rad von Nicola Rohrbach konnte ich wieder zur Gruppe aufschliessen.   
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Zum Glück funktionierte alles an meinem zweiten Querrad. Meine Gruppe wurde inzwischen 
immer kleiner: mein Teamkollege Sepp Freiburghaus verlor den Kontakt, da er leicht 
grippegeschwächt angetreten war. Und Michi Wildhaber stürzte in einer Wiesenabfahrt und 
behinderte die nachkommenden Fahrer. Zudem hatte vorne der Zweitplatzierte Martin Gujan einen 
Wechslerdefekt und musste eine halbe Runde rennend zurücklegen und verlor dadurch 
mindestens 10 Plätze. So waren wir schliesslich nur  noch zu dritt auf den Plätzen sechs, sieben 
und acht: mein Teamkollege Pascal Meyer, Andreas Moser und ich. Moser machte vor allem in 
den flachen Stücken mächtig Druck und powerte vorne. Auch ich übernahm einige Ablösungen, 
aber nicht so viele. Meyer folgte immer im Windschatten.  
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Der fünftplatzierte Severin Sägesser, ebenfalls in seinem ersten Elite-Rennen, büste für sein 
Anfangstempo respektive Ăverdursteteñ. Drei Runden vor Schluss holten wir ihn ein und liessen ihn 
sogleich stehen. Moser (weisses Leibchen) powerte weiter, Meyer versteckte sich. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die letzte Runde. Moser erhöhte im langen Teeranstieg und  auf dem leicht ansteigenden 
Wiesenweg das Tempo massiv. Meyer folge ihm,  ich blieb mit letzter Kraft daran.  Doch eingangs 
der langen ansteigenden Zielgerade musste ich dann mit hochrotem Kopf die beiden Sprintenden 
ziehen lassen. Meyer wurde fünfter, Moser sechster und ich ansprechender siebter. Ich bin mit 
meiner Leistung zufrieden nach einem eher verhaltenen, eingeklemmten Start.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 


